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Bitte beachten Sie die korrigierten Sätze:

Abschnitt:HereditäreHyperbilirubinämi-
en.

Das extrem selteneRotor-Syndrom ist
durch einen gestörten Bilirubintransport
der Hepatozyten infolge kombinierter
Defekte in den Transportern SLCO1B1
und SLCO1B3 bedingt.

Abschnitt: Fazit für die Praxis.
4 Die für „klassische“ cholestatische

Lebererkrankungen, wie PBC, PSC
oder die medikamentös induzierte
Cholestase identifizierten geneti-
schen Risikofaktoren finden in der
klinischen Routine noch keine An-
wendung.

Wir bitten die Fehler in der zunächst
publiziertenOnline First-Version zu ent-
schuldigen.
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Hier steht eine Anzeige.
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